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PRESSEMITTEILUNG 

Neuer Münsterbaumeister berufen – Nachfolge von Anne-Christine Brehm geregelt 

Das Präsidium des Freiburger Münsterbauvereins hat Moritz Richter zum neuen 

Münsterbaumeister der Freiburger Münsterbauhütte gewählt. Er tritt die Nachfolge von Anne-

Christine Brehm an, die die Münsterbauhütte zum 1. April 2026 verlassen hat, um eine Professur 

für Europäische Kunstgeschichte mit dem Schwerpunkt Mittelalter an der Universität Heidelberg zu 

übernehmen. 

Mit Moritz Richter gewinnt die Münsterbauhütte einen erfahrenen Architekten und Denkmalpfleger, 

der in leitender Funktion an der Sanierung bedeutender denkmalgeschützter Kulturbauten beteiligt 

war. Unter anderem leitete er die denkmalgerechte Sanierung des Kunstpalast in Düsseldorf. Seit 

Juli 2025 verantwortet er bei der Sprinkenhof GmbH in Hamburg die Projektleitung und Steuerung 

umfangreicher Maßnahmen an historischen Kulturgebäuden wie die Generalsanierung des 

Museums am Rothenbaum – Kulturen und Künste der Welt (MARKK) sowie die denkmalgerechte 

Sanierung des Jenisch Hauses.  

Richter stammt aus einem christlich geprägten Elternhaus und bringt biografisch eine besondere 

Nähe zur Bauhüttentradition mit: Bereits sein Ururgroßvater war als Dombaumeister in Köln tätig – 

eine familiäre Verbindung, die seinen beruflichen Weg in gewisser Weise als Fortführung einer 

langen Tradition erscheinen lässt. 

Der designierte Münsterbaumeister selbst blickt mit großer Motivation auf seine neue Aufgabe: 

„Mit viel Dankbarkeit und voller Tatendrang blicke ich auf meine neue Aufgabe als 

Münsterbaumeister in Freiburg. Das Münster ist ein Bauwerk mit außergewöhnlicher historischer 

und kultureller Bedeutung, besonders für Freiburg, aber auch weit darüber hinaus. Faszinierend 

finde ich, an den historischen Mauern die enge Verbindung von praktischer Denkmalpflege und 

Bauforschung erleben und weiterführen zu können. Gemeinsam mit dem Münsterbauverein und 

der Münsterbauhütte freue ich mich darauf, die anstehenden Restaurierungsarbeiten zu gestalten 

und das Münster für kommende Generationen zu bewahren.“ 

Richter verfügt über einen ausgeprägten wissenschaftlichen Background: Geboren im Oktober 

1989 in Düsseldorf, studierte er Architektur mit Schwerpunkt Baugeschichte sowie Restaurierung 

in Münster und Venedig, war als Lehrbeauftragter in der Architekturausbildung tätig und vermittelte 

dort Kenntnisse zu Baugeschichte und Baukonstruktion. Seine Promotion über die 

Architekturgeschichte der Kunstakademie Düsseldorf im 19. Jahrhundert schließt er derzeit ab. 



 
 

 
 

Die Berufung erfolgte nach einem strukturierten Auswahlverfahren und in enger Abstimmung mit 

den Gremien des Münsterbauvereins. Ziel war es, eine Persönlichkeit zu finden, die neben 

umfassender Erfahrung in der denkmalpflegerischen Projektsteuerung und im Umgang mit 

komplexen Bau- und Kulturdenkmalen auch den Münsterbauverein in seiner öffentlichen und 

fachlichen Rolle angemessen repräsentiert. 

Martina Feierling-Rombach, Vorsitzende des Freiburger Münsterbauvereins, betont: 

„Ich freue mich mit meinen Vorstandskollegen über die Wahl von Moritz Richter zum neuen 

Münsterbaumeister. Er ist ein junger, ambitionierter Architekt, der sich mit hoher Motivation dieser 

umfassenden Aufgabe stellt.“ 

Mit der Wahl des neuen Münsterbaumeisters ist die Nachfolge in der Leitung der Freiburger 

Münsterbauhütte geregelt. Richter tritt sein Amt am 1. Oktober dieses Jahres an. In nächster Zeit 

stehen insbesondere die Vorbereitung und Weiterentwicklung zentraler Bauprojekte, darunter die 

Restaurierung des Oktogons am Freiburger Münsterturm, im Fokus. Der Münsterbauverein blickt 

zuversichtlich auf die kommenden Aufgaben. 

Bild zum freien Abdruck: 

 

Moritz Richter freut sich auf seinen Start als Münsterbaumeister in Freiburg im Oktober.  
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